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Die Deutsche Bibelgesellschaft übersetzt die 

biblischen Schriften, entwickelt und verbreitet 

innovative Bibelausgaben und eröffnet allen  

Menschen Zugänge zur Botschaft der Bibel. 

Sie ist eine eigenständige kirchliche Stiftung.

Zusammen mit der Evangelischen Kirche in 

Deutschland gibt sie die Bibel nach der Über-

setzung Martin Luthers heraus. International 

verantwortet sie die wissenschaftlichen Bibel-

ausgaben in den Ursprachen. Das rund 600  

Titel umfassende Gesamtprogramm bietet neben 

Bibelausgaben viele weitere Medien rund um  

das Thema Bibel.

Mit den regionalen Bibelgesellschaften in 

Deutschland entwickelt sie kreative Projekte, 

damit Menschen die Bibel kennenlernen.

Die Weltbibelhilfe der Deutschen Bibelgesell-

schaft verwirklicht gemeinsam mit dem Welt-

verband der Bibelgesellschaften (United Bible 

Societies) spendenfinanzierte Projekte zur Über-

setzung und Verbreitung der Bibel weltweit.

www.die-bibel.de
Im letzten Heft hatten wir um Spenden  

für die Syrische Bibelgesellschaft gebeten. 

Ein herzliches Dankeschön an unsere  

Leserinnen und Leser für die eingegangenen 

Gaben! George Andrea, Leiter der Bibelge-

sellschaft in Syrien, schreibt: »Wir sind den 

Christen in Deutschland sehr dankbar, dass 

sie  unsere Arbeit finanziell und auch im Ge-

bet unterstützen. Denn mit der Bibel können 

wir in unserem Land viel Gutes bewegen und 

den traumatisierten Menschen helfen.«

DANKE! 

Eine Kirche voller Leben  8

Brot: Rezept und Bibelquiz  11

Falls nicht anders angegeben, sind alle im Bibelreport abgedruckten  

Bibeltexte aus der Lutherbibel 2017 entnommen.

Titelbild: © UlyssePixel/iStock

Der nächste Bibelreport erscheint voraussichtlich am 29. April 2020.
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n dieser Ausgabe möchten wir Ihnen ein »leises« Land vor- 

stellen – »leise« deshalb, weil es eher selten im Fokus der 

Weltöffentlichkeit steht. Doch ein genauer Blick lohnt sich. 

Usbekistan ist das bevölkerungsreichste Land in Zentralasien, ein 

Schmelztiegel der Kulturen und Religionen. Obwohl sich die Chris-

ten hier in der Minderheit befinden und die Religionsausübung vom 

Staat kontrolliert wird, sind die Gemeinden dynamisch und lebendig.

Die christlichen Kirchen in Usbekistan üben eine große Anziehungs-

kraft aus, nicht zuletzt durch die Übersetzung der Bibel ins 

Usbekische, die seit 2017 erhältlich ist. Auch die Lebensfreude und 

Integrität der Christen und die unermüdliche und engagierte Arbeit 

der dortigen Bibelgesellschaft tragen dazu bei. Das konnten meine 

Kollegen Silke Gabrisch und Horst Scheurenbrand besonders ein-

drücklich erleben, als sie das Land kürzlich besucht haben. Auf den 

Seiten 8 bis 10 können Sie einen Bericht von dieser Reise lesen.

Gottes Wort wirkt – auch und gerade an unerwarteten Orten und 

abseits der großen Scheinwerfer. Dann braucht es offene Augen und 

Ohren, um die Spur des biblischen Wortes wahrzunehmen.  

Usbekistan ist ein gutes Beispiel dafür.

Ihr

Dr. Christoph Rösel

Generalsekretär der Deutschen Bibelgesellschaft

E D I T O R I A L

Liebe Leserinnen und Leser!

D R .  C H R I S T O P H  R Ö S E L

»Selig sind eure Augen, 
dass sie sehen,  

und eure Ohren,  
dass sie hören.« 

M a t t h ä u s  1 3 , 1 6
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U S B E K I S T A N

Christen im Aufwind
 

AU T OR  

H OR S T S C H E U R E N B R A N D 

ist Leiter der Weltbibelhilfe der 

Deutschen Bibelgesellschaft.

In dem zentralasiatischen Land Usbekistan befinden sich die 
Christen in der Minderheit. Die Religionsausübung wird vom 
Staat kontrolliert. Dennoch wachsen die Kirchen – nicht zuletzt 
auch wegen der Bibel auf Usbekisch.

sbekistan ist vor allem be-

kannt für seine Mosaiken, 

Mausoleen und andere 

Stätten an der Seidenstraße, einer 

alten Handelsroute zwischen China 

und dem Mittelmeer. Die Mehrheit 

der Einwohner Usbekistans ist mus-

limischen Glaubens, die Christen 

stellen mit circa zwei Prozent Bevöl-

kerungsanteil eine Minderheit dar. 

Obwohl die Verfassung Usbekistans 

Religionsfreiheit garantiert, wird die 

Religionsausübung vom Staat über-

wacht und reglementiert. Der Islam 

ist hier vielfältig und traditionell ge-

mäßigt – dennoch ist die Angst vor 

einem zunehmenden muslimischen 

Extremismus groß. Viele der ein-

schränkenden Gesetze zielen vor al-

lem darauf und sind nicht in erster 

Linie gegen Christen gerichtet, auch 

wenn es sie genauso trifft. 

Seit dem Regimewechsel im Jahr 

2017 ist in der ehemaligen sowjeti-

schen Teilrepublik eine politische 

Öffnung spürbar, von der auch die 

Christen im Land profitieren. Die 

christlichen Kirchen müssen sich 

beim Usbekischen Staat zwar nach 

wie vor registrieren lassen – ein 

langwieriger und komplizierter 

Prozess. In den letzten Jahren 

U erhielten jedoch immerhin einige 

Kirchen ihre Genehmigung. Derzeit 

gibt es 160 registrierte Gemeinden 

mit durchschnittlich 50 Mitgliedern. 

Religiöse Versammlungen in Privat-

häusern, also außerhalb der staat-

lichen Kontrolle, sind nicht gestattet. 

Dennoch gibt es viele solcher »Haus-

kirchen«, die oft nur sechs bis acht 

Mitglieder haben und sich heimlich 

treffen müssen. 

 

 Die Bibel auf Usbekisch 
 
In Usbekistan leben über 100 ver-

schiedene Ethnien, die Mehrheit 

davon bilden die Usbeken. Diese 

sind traditionellerweise muslimi-

schen Glaubens. In der Regel dürfen 

registrierte Kirchen keine Usbeken 

aufnehmen. Die meisten Christen 

im Land sind daher zum großen Teil 

russischer Abstammung. Doch seit 

2017 die Bibel auf Usbekisch erschie-

nen ist, kommen vermehrt auch 

Usbeken zum christlichen Glauben. 

In zumindest einigen Regionen  

duldet die Regierung mittlerweile 

neben russischen Gottesdiensten 

auch solche in usbekischer 

Sprache – obwohl es weiterhin ver- 

boten ist, offen unter Usbeken zu 

evangelisieren. Usbeken, die zum 

Christentum konvertieren, müssen 

oft mit Ablehnung oder sogar Verfol-

gung von ihren Familien rechnen.  

»Seit 2017 die Bibel
auf Usbekisch
erschienen ist,

kommen vermehrt
auch Usbeken 

zum christlichen 
Glauben.«

In Usbekistan gibt es auch eine 

Bibelgesellschaft. Sie ist die ein-

zige christliche überkonfessionelle 

Organisation im Land, die offiziell 

registriert ist. Sie hat die Überset-

zung der Heiligen Schrift ins Usbe-

kische veranlasst und verbreitet 

diese. Allerdings müssen sowohl der 

Druck als auch die Anzahl der jähr-

lich verteilten Exemplare vom Staat 

genehmigt werden. 2019 waren es 

immerhin 8000 Stück. Jeder Haus-

halt darf nur ein Exemplar besitzen, 

unter 18 Jahren ist der Besitz einer 

Bibel komplett verboten. Die Nach-

frage nach Bibeln ist sehr groß.  

Die Bibelgesellschaft verteilt sie 

meist kostenlos, da die Menschen 

sich Bücher kaum leisten können.  ©
 Il
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Über 50 christliche Bewegungen 

und Gemeinschaften sind in Usbe-

kistan beheimatet. Die Bibelgesell-

schaft bildet für diese Kirchen und 

Gemeinschaften eine Plattform, 

um gemeinsam Gottes Wort und die 

christlichen Werte zu verbreiten. 

»Durch die Zusammenarbeit mit  

der Usbekischen Bibelgesellschaft  

haben wir als Kirche den Leib  

Christi entdeckt und wie gut sich  

die verschiedenen christlichen  

Bewegungen im Land ergänzen«, 

bringt es der Pastor der City Kirche 

in der Hauptstadt Taschkent auf  

den Punkt.
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  Einwohner: 34 Mio.  
  Durchschnittsalter:  
  22,9 Jahre
  Sprachen: Usbekisch 
  (Amtssprache), Rus- 
  sisch, Tadschikisch, andere
  Religionen: Islam (90%),  
  Christentum (2%), 
  Judentum, andere

U S B E K I S T A N

Russland

Kasachstan

China

Indien

Usbekistan

Oman

Turkmenistan

Afghanistan
Iran

Pakistan

Kirgistan

Tadschikistan

U S B E K I S T A N

Russisch-
Orthodoxe 

Kathedrale in 
Taschkent.
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Begeistert für die 
Bibel im Einsatz

 
AU T OR

V L A D I M I R T E R N O V O Y 

ist stellvertretender  

Generalsekretär der Usbekischen 

Bibelgesellschaft.

Wie verbreitet die Bibelgesellschaft in Usbekistan die Bibel 
unter den Menschen? Der stellvertretende Generalsekretär 
Vladimir Ternovoy berichtet über das bibelgesellschaftliche 
Engagement in seinem Land. Und was diese Arbeit für ihn ganz 
persönlich bedeutet.
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eit knapp fünf Jahren arbeite 

ich nun schon bei der Usbe-

kischen Bibelgesellschaft, 

aber es gibt uns schon deutlich län-

ger: Im Jahr 2018 hatten wir unser 

25-jähriges Jubiläum. Wir konnten 

es in einer großen Halle feiern 

und sogar das Fernsehen kam und 

berichtete wohlwollend. Vor dem Re-

gimewechsel 2017 wäre das undenk-

bar gewesen.

Als Bibelgesellschaft repräsentieren 

wir die Christenheit in diesem Land 

und bieten ihr eine Plattform. Wir 

haben Kontakte zu allen Kirchen 

und Denominationen. Tatsächlich 

sind wir die einzige ökumenisch 

S arbeitende Organisation im Land. 

Wir konnten auf diese Weise schon 

Pastoren und Priester miteinan-

der in Verbindung bringen, die sich 

sonst eher nicht begegnet wären. 

Mittlerweile arbeiten sie teilweise 

sogar zusammen.

Kostenlose Bibeln
für die Gemeinden 
 
Die Beziehungen zu den Kirchen 

pflegen wir, indem wir sie regelmä-

ßig besuchen. Wenn wir zu ihnen 

kommen, haben wir Bibeln im Ge-

päck, die wir kostenlos verteilen. Die 

Menschen könnten sie sich sonst 

nicht leisten – der Preis für eine 

Bibel entspricht in etwa der Summe, 

die eine Familie im Winter in einer 

Woche für Kohle zum Heizen und 

Kochen aufbringen muss. Neben den 

Bibeln haben wir auch Kalender und 

andere kleine Geschenke dabei. 

Weil es die Bibel auf Usbekisch bis-

her nur in gedruckter Form gibt, 

arbeiten wir nun mit Hochdruck 

an einer Audioversion. Das Neue 

Testament konnten wir kürzlich 

abschließen – manche Bücher sogar 

als Hörspiel mit bekannten Schau-

spielern! Die offizielle Genehmigung 

zur Aufnahme des Alten Testaments 

haben wir bereits erhalten, doch die 

Erlaubnis, das Produkt später auch 

verbreiten zu dürfen, steht noch aus. 

Viele Menschen warten schon sehn-

süchtig auf die Hörbibel – unter an-

derem auch, weil das gesprochene 

Wort sehr stark in unserer Kultur 

verankert ist.  

 

 Hoffnung für die Zukunft 
 
Für die meisten Usbeken ist die 

Bibel zunächst einmal das Buch 

einer fremden Religion. Manche 

wurden sogar vor ihr gewarnt. 

Wenn sie dann erstmals wirklich 

mit dem Wort Gottes in Berührung 

kommen, sind viele überrascht. Sie 

haben weitere Fragen und suchen 

dann oft den direkten Kontakt zu 

Christen. Manchmal werde ich nach 

meinem Lieblingsvers in der Bibel 

gefragt. Das finde ich gar nicht so 

einfach. Die Bibel hat so viele Facet-

ten! Sie spricht in alle Situationen 

des menschlichen Lebens hinein. 

Deshalb hatte ich in verschiedenen 

Phasen meines Lebens verschiede-

ne Lieblingsverse. Ein Vers, der mir 

immer sehr zu Herzen geht, ist  
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Johannes 3,16: »Also hat Gott die 

Welt geliebt …« Gott liebt uns unvoll-

kommene Menschen so sehr und ist 

für jeden von uns gestorben! Des-

halb sollten wir Menschen so mit-

einander umgehen, dass wir seiner 

Liebe zu uns entsprechen. Ich hoffe, 

dass ich Gott und die Menschen 

irgendwann so lieben kann! 

Ich bin sehr glücklich, bei der Usbe-

kischen Bibelgesellschaft zu arbei-

ten. Für mich ist es der beste Job, 

den ich mir vorstellen kann. Ich darf 

dazu beitragen, dass sich das Leben 

von Menschen verändert! Viele jun-

ge Christen verlassen Usbekistan, 

weil sie anderswo bessere Chancen 

haben und ihren Glauben freier aus-

üben können. Doch ich möchte dabei 

mitwirken, dieses Land zu gestalten.  

In der Zukunft würde die Usbeki-

sche Bibelgesellschaft gern kleine 

Buchläden in den verschiedenen 

Regionen Usbekistans eröffnen, da-

mit noch mehr Menschen Zugang zu 

christlicher Literatur haben. Auch 

eine verbesserte Webseite und mehr 

Präsenz in den sozialen Medien wä-

ren wichtig, um vor allem die jünge-

re Generation besser zu erreichen. 

Für Gebete und alle Unterstützung 

bin ich sehr dankbar.

Die in Deutschland entwickelte 

»Kinder-Bibel zum Selbstge-

stalten« ist für die Usbekische 

Bibelgesellschaft ein wichtiges 

Projekt. Sie ist das einzige geneh-

migte christliche Kindermaterial 

im Land. Da Kinder vom Gottes-

dienst ausgeschlossen sind, ist 

sie für viele Eltern die einzige 

Möglichkeit, ihren Kindern den 

christlichen Glauben zu vermit-

teln. 2019 durfte die Bibelgesell-

schaft 2000 Exemplare drucken 

und verteilen. Doch der Bedarf ist 

sehr viel größer. Für 2020 bittet 

die Bibelgesellschaft um finan-

zielle Hilfe für Druck und Verbrei-

tung dieser Kinderbibel.

K I N D E R - B I B E L  Z U M  S E L B S T G E S T A L T E N

Wie Sie die Usbekische
Bibelgesellschaft

finanziell unterstützen
können, erfahren Sie

auf Seite 18.
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Eine Kirche 
voller Leben

 
Im Oktober 2019 besuchte Silke Gabrisch von der Welt- 
bibelhilfe die Bibelgesellschaft in Usbekistan. Wie sie die  
Begegnungen mit den Christen vor Ort erlebt und warum  
sie manches neu schätzen gelernt hat, erzählt sie in  
ihrem Reisebericht.

s ist meine erste Reise  

nach Zentralasien. Und es 

ist meine erste Reise als 

Referentin der Weltbibelhilfe bei der 

Deutschen Bibelgesellschaft. Drei 

volle Tage sind Horst Scheuren-

brand, Leiter der Weltbibelhilfe, und 

ich in Usbekistan unterwegs, bevor 

wir nach Tadschikistan weiterrei-

sen. Zusammen mit Kollegen aus 

Norwegen und der Ukraine wollen 

wir die Arbeit der Usbekischen 

Bibelgesellschaft vor Ort, aber vor 

allem auch Christinnen und Chris-

ten kennenlernen. Wie leben sie 

ihren Glauben? Und was bedeutet 

ihnen das Wort Gottes? Im Vorhinein 

E fällt es mir schwer, mir vorzustellen, 

was mich erwartet – sowohl was 

das Land selbst angeht als auch die 

Christen vor Ort. Aber ich bin sehr 

gespannt und voller Neugier und 

Offenheit.

Obwohl wir erst gegen zwei Uhr 

nachts unser Hotel in der Haupt-

stadt Taschkent erreichen, geht es 

am ersten Tag gleich voll los. Der 

Vormittag ist für Zeit mit Mitarbei-

tenden und Vorstandsmitgliedern 

der Bibelgesellschaft in Usbekistan 

reserviert – wir hören vom aktuellen 

Fortgang der Projekte, von Heraus-

forderungen, aber auch positiven 

Entwicklungen. Im Lager sehen wir 

Kartons mit der Bibel auf Usbekisch. 

Gerade sind genug Exemplare vor-

rätig, aber das war in der Vergangen-

heit oft deutlich anders. Nach einem 

köstlichen Mittagessen – das Natio-

nalgericht Plov werden wir nicht zum 

letzten Mal serviert bekommen – geht 

es weiter mit dem straffen Programm: 

Am Nachmittag sind Besuche bei drei 

verschiedenen Gemeinden in Tasch-

kent vorgesehen.

Unterwegs mit 
Gottes Wort 
 
Die Begegnungen mit den Christinnen 

und Christen sind sehr eindrücklich 

und bewegend für mich. Wir erleben 

dynamische Gemeinden, die sich trotz 

vieler staatlicher Auflagen und Ein-

schränkungen die Leidenschaft für 

den Glauben nicht nehmen lassen. Es 

ist einiges los, ein reges Kommen und 

Gehen. Überall finden Veranstaltun-

gen statt, einmal eine Konferenz für 

Pastorenfrauen, ein anderes Mal ein 

Lobpreis- und Gebetsabend. Ich lerne 

inspirierende Menschen kennen. Sie 

alle haben Verfolgung oder Ablehnung 

aufgrund ihres Glaubens erlebt, doch 

sie haben etwas gefunden, das sie 

AU T OR I N  

S I L K E G A B R I S C H

arbeitet als  Referentin 

für internationale Arbeit

bei der Deutschen 

Bibelgesellschaft.

Die Kirche ist voll! Silke Gabrisch und Horst Scheurenbrand besuchen einen 
Gottesdienst in Samarkand.
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nicht mehr hergeben wollen. Viele 

berichten davon, wie sehr sie das 

Wort Gottes prägt und wie es ihnen 

in Schlüsselmomenten ihres Lebens 

weitergeholfen und neue Perspekti-

ven ausgezeigt hat.

Einen Tag später befinden wir uns 

auf der Reise von der Hauptstadt 

nach Samarkand. Auch unterwegs 

wollen wir Gemeinden besuchen. Als 

Erstes halten wir in einer Kleinstadt. 

Jakob, der hier Pastor ist, begrüßt 

uns herzlich mit seiner Familie. 

Durch ein großes Tor führt er uns 

in einen schön gestalteten Innenhof, 

in dem gerade ein neues Kirchenge-

bäude entsteht, das von der Archi-

tektur her stark an eine Moschee 

erinnert. Usbeken, die traditionell 

dem Islam angehören, sollen sich 

hier willkommen fühlen und ver-

traute Elemente vorfinden. Es soll 

ihnen vermittelt werden: Das Chris-

tentum hat etwas mit ihnen ganz 

persönlich zu tun, es ist nicht die 

fremde Religion aus dem Ausland. 

Das große Wunder: Der Bürger- 

U S B E K I S T A N

Amina (r.) freut 
sich über die Bibel 

in Großdruck –  
für ihre Großeltern, 

die nicht mehr  
gut sehen.

meister der Stadt gab die Geneh-

migung dafür, ohne dass er darum 

gebeten werden musste. Er hatte die 

Gemeinde kennengelernt, nachdem 

die Mitglieder eine Müllhalde auf-

geräumt hatten. Es ist das erste Mal, 

dass so etwas im Land passiert.

Jakob fasziniert mich. Er hat eine 

unglaublich positive Ausstrahlung 

und eine große Vision: Im Jahr 2022 

sieht er zwei Prozent der Einwohner 

der Kleinstadt als Christen. Dafür 

hat er sogar ein Logo entwickelt, das 

wir nun als Gastgeschenk auf einem 

T-Shirt aufgedruckt mitbekommen.

 Lebendige Gemeinden 
 
Ein Tag später in Samarkand. Es ist 

Sonntag und heute können wir zwei 

verschiedene Gottesdienste besu-

chen. Abends sind wir in einer der 

größten usbekischen Gemeinden 

zu Gast. Der schlichte Gottesdienst-

raum ist bis auf den letzten Platz 

gefüllt – da sind junge Männer in 

legerer Kleidung, ältere Frauen mit 

 »Als ich zum
Christentum fand,
 verlor ich meine
leibliche Familie.

Aber ich habe eine
neue, geistliche

gefunden.«

J a k o b ,  3 4  J a h r e
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bunten Kopftüchern, Familien und 

sogar zwei frisch verheiratete Frau-

en mit der traditionellen Krone auf 

dem Kopf. An einer Seite sitzt eine 

Frau auf einem Podest und über-

setzt die Predigt in Gebärdenspra-

che. Um die 20 Personen »hören« ihr 

aufmerksam zu. Viele Gemeinden in 

Usbekistan haben solch ein speziel-

les Angebot für gehörlose Menschen, 

da es zum einen viele Leute mit 

dieser Behinderung gibt, sich zum 

anderen kaum jemand sonst um sie 

bemüht.

Auch dieser dritte, leider schon 

letzte ganze Tag in Usbekistan 

ist intensiv, voller Eindrücke und 

Überraschungen. Ich hatte wohl 

erwartet, angesichts der Umstände 

mehr ernste Mienen, sorgenvolle 

Gesichter und Bedrückung vorzu-

finden. Doch das Gegenteil ist der 

Fall. Die Kirche in Usbekistan ist 

voller Leben. Ich hatte gehofft, die 

Christen vor Ort zu ermutigen, aber 

es ist genau anders herum: Ihre 

Geschichten inspirieren mich und 

werden mir zum Vorbild. Was mir 

Sie haben Interesse  
an einem Vortrag in 

Ihrer Gemeinde
über die Reise nach 

Usbekistan und 
Tadschikistan? Rufen Sie 

uns an: 0711-7181-136 oder 
schreiben Sie uns:  
gabrisch@dbg.de

Die Deutsche Bibelgesellschaft 

engagiert sich langfristig in 

den zentralasiatischen Län-

dern Usbekistan, Tadschikis-

tan, Kirgistan und Kasachstan. 

Sie unterstützt die dortigen 

Bibelgesellschaften nicht nur 

finanziell, sondern berät sie 

auch in verschiedenen Fragen. 

P A R T N E R S C H A F T 
M I T  U S B E K I S T A N

»Als ich aufwuchs,
gab es die Bibel

auf Usbekisch noch
nicht. Heute gibt es

sie und unsere Kinder
und Enkel können sie

lesen. Das macht mich
unendlich glücklich.«

O l g a ,  6 2  J a h r e

oft allzu selbstverständlich ist – die 

Bibel ohne Einschränkung lesen zu 

dürfen, den Glauben frei ausüben zu 

können –, ist für sie alles andere als 

normal und deshalb umso kostbarer. 

Auch ich will das Wort Gottes wieder 

neu wertschätzen, mich nicht zu 

sehr daran gewöhnen, sondern das 

Besondere darin wahrnehmen und 

mich berühren lassen. Das nehme 

ich neben all den Erfahrungen von 

dieser Reise ganz persönlich mit.

»Vor 25 Jahren
gab es in Usbekistan

nur sehr wenige 
Christen. Heute ist der 

christliche Glaube 
vielerorts sichtbar. 

Ich wünsche mir, 
dass die Christen in 

Usbekistan viele 
Freunde in 

Deutschland gewinnen!«

H o r s t  S c h e u r e n b r a n d
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Usbekisches Fladenbrot
 

Brot ist in Usbekistan ein Grundnahrungsmittel. Besonders beliebt  
ist das Fladenbrot, das traditionellerweise im Tonofen gebacken und  
mit Brotstempeln reich verziert wird. Probieren Sie es selbst!

Rezept für Fladenbrot 

Zutaten:

2 Tassen Weizenmehl 

2 Tassen Dinkelvollkornmehl

1 Tasse lauwarmes Wasser 

3/4 Würfel Hefe

1 TL Zucker 

2 TL Salz 

5 EL Olivenöl 

Sesam, Schwarzkümmel

Zubereitung:

Hefe in lauwarmem Wasser auflösen, Salz  

und Zucker dazugeben. Hefemischung mit 

dem Weizenmehl, dem Dinkelvollkornmehl 

und dem Olivenöl ausgiebig verkneten. 

Teig etwa fünf Minuten ruhen lassen und 

dann vier kleinere Kugeln formen. Diese mit 

einem Tuch abgedeckt an einem warmen Ort 

zur doppelten Größe aufgehen lassen. Back-

ofen auf 250 Grad vorheizen. 

Die aufgegangenen Teigkugeln nicht noch ein-

mal durchkneten, sondern nur vorsichtig mit 

den Händen auseinanderziehen und aus 

jeder einen kleinen Brotlaib von circa 15 cm  

Durchmesser formen. Brotlaibe aufs Blech 

legen, mit etwas Wasser bepinseln, Sesam  

und Schwarzkümmel darauf verteilen und  

leicht eindrücken. 

Auf der mittleren Schiene etwa 20 Minuten 

goldbraun backen.

Brot in der Bibel – wo steht´s?

  Im Schweiße deines Angesichts sollst 
  du dein Brot essen. 
  Siehe, ich will euch Brot vom Himmel 
  regnen lassen, und das Volk soll hin- 
  ausgehen und täglich sammeln. 
  Unser tägliches Brot gib uns heute.
  Und er nahm das Brot, dankte und 
  brach´s und gab´s ihnen und sprach:
  Das ist mein Leib, der für euch 
  gegeben wird. 
  Ich bin das Brot des Lebens.
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Auflösung: 1. Mose 3,19; 2. Mose 16,4; Mt 6,11; Lk 22,19; Joh 6,35
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A K T U E L L E S

Badische Landesbibelgesellschaft  
feiert Jubiläum

Bibel in Deutschland
 

Meersburg – In diesem Jahr feiert 

die Badische Landesbibelgesell-

schaft ihr 200-jähriges Bestehen. 

»Wir freuen uns auf eine große 

Vielfalt an Veranstaltungen und 

interessanten Kooperationen«, sagt 

die Geschäftsführerin der Bibel-

gesellschaft, Thea Groß. Aus Anlass 

des Jubiläums bietet die Bibelgesell-

schaft ein Programm unter dem 

Motto »200 Jahre Bibel in Baden« an, 

zu dem unter anderem eine Bibel-

revue im Herbst und eine Reise »auf 

den Spuren Luthers« sowie Vor-

tragsveranstaltungen und Sonder-

ausstellungen gehören. Einer der 

ersten Vorsitzenden der Badischen 

Landesbibelgesellschaft steht im 

Stuttgart – Die Deutsche Bibel-

gesellschaft wechselt zum 1. April 

2020 ihren Dienstleister, der für den 

Versand von Bestellungen zustän-

dig ist. Zukünftig werden Päckchen, 

Pakete und Paletten nicht mehr 

bei »KNV Zeitfracht« in Leipzig ge-

packt und versandt, sondern bei der 

»Brockhaus Commission« in Korn-

westheim. Grund für den Wechsel ist 

unter anderem die räumliche Nähe 

beider Unternehmen, so Folkert 

Änderungen beim Versand  
der Deutschen Bibelgesellschaft

Roggenkamp, der bei der Deutschen 

Bibelgesellschaft für Marketing und 

Vertrieb verantwortlich ist:  

»Die Brockhaus Commission hat uns 

mit kurzen Entscheidungswegen, 

flexiblen Strukturen und moderns-

ter Auslieferungstechnik überzeugt: 

ein schwäbisches Traditionsunter-

nehmen im besten Sinne.« Kunden 

und Partner der Deutschen Bibel-

gesellschaft werden rechtzeitig über 

Änderungen informiert, die sich 

durch den Wechsel ergeben. 

Zentrum der Saisoneröffnung der 

Bibelgalerie Meersburg. Ein musika-

lisch-literarischer Abend unter dem 

Motto »Freude in Ehren – Johann  

Peter Hebel (nicht nur) für Aleman-

nen und Allefrauen« erwartet Gäste 

am Samstag, 4. April, 17 Uhr im 

Theatersaal des Augustinum  

Meersburg. Beteiligt sind Roland 

Brunner (Lesung) und Stefanie  

Jürgens (Piano). Vom 5. April bis  

21. Juni 2020 zeigt die Bibelgalerie 

»Die Luther-Story« in 24 Szenen mit 

300 biblischen Erzählfiguren.  

Weitere Sonderausstellungen und 

Veranstaltungen zum Jubiläum sol-

len im Laufe des Jahres folgen. 
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A K T U E L L E S

Stuttgart – Die Übersetzungs- 

arbeiten für die BasisBibel sind 

abgeschlossen. Am 21. Januar 2021 

wird die Deutsche Bibelgesellschaft 

die Bibel mit dem vollständigen Text 

des Alten und des Neuen Testa-

ments in den Handel bringen. Die 

BasisBibel zeichnet sich durch eine 

klare und einfache Sprache aus und 

eignet sich besonders für die Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen. Bis-

her sind das Neue Testament und 

BasisBibel erscheint im Januar 2021

Psalmen sowie ausgewählte Texte 

des Alten Testaments erschienen. 

Als neue Form der kommunikativen 

Bibelübersetzung ist die BasisBibel 

zugleich den Prinzipien des Bibel-

übersetzers Martin Luther ver-

bunden: urtextnah und prägnant in 

der Sprache. Unterstützt haben das 

Übersetzungsprojekt die EKD, Lan-

deskirchen, Gemeinden, Bibelgesell-

schaften, Verbände, Werke  

und Einzelpersonen. Die Überset-

zung wird bereits vielfach in der reli-

gionspädagogischen Arbeit und in 

der Konfirmandenarbeit eingesetzt.

Stuttgart/Neustadt – Erstmals 

hat die Deutsche Bibelgesellschaft 

Für ehrenamtliches Engagement ausgezeichnet

das »Stuttgarter Bibelkreuz« für 

mehrjähriges ehrenamtliches En-

gagement in der bibelgesellschaft-

lichen Arbeit verliehen. In einem 

Gottesdienst in der Martin-Luther-

Kirche in Neustadt an der Weinstra-

ße wurden am 26. Januar 2020 Adel-

heid Brust, Michael Landgraf und 

Susanne Kirchner für ihren lang-

jährigen Einsatz für die Bibel aus-

gezeichnet. Alle drei engagieren sich 

seit vielen Jahren im Pfälzischen 

Bibelverein und im Bibelhaus Neu-

stadt. Das »Stuttgarter Bibelkreuz« 

wird in drei Varianten verliehen: 

Bronze für mindestens fünf Jahre 

ehrenamtliches Engagement in der 

bibelgesellschaftlichen Arbeit, Silber 

für mindestens zehn Jahre und Gold 

für zwanzig und mehr Jahre. Bei der 

Auszeichnung handelt es sich um 

eine Anstecknadel mit dem Symbol 

der Deutschen Bibelgesellschaft, 

dem Bibelkreuz.

Stuttgart – Zuwächse bei den

Hörbibeln und bei den Ausgaben für 

Kinder und Jugendliche sowie mehr 

fremdsprachige Bibeln sind die ak-

tuellen Trends bei den Absatzzahlen 

der Deutschen Bibelgesellschaft für 

2019. Von der Lutherbibel 2017 sind 

seit Verkaufsstart 785 000 Exemp-

lare über den Ladentisch gegangen 

oder in Online-Shops bestellt wor-

Absatzzahlen der Deutschen Bibelgesellschaft

den. Im vergangenen Jahr hat die 

Bibelgesellschaft insgesamt 292 000 

deutsch- und fremdsprachige Bibeln 

verbreitet. Bei den Kinder- und 

Jugendausgaben verbreitete man 

im vorigen Jahr 171 000 Exemplare. 

Das ist ein Plus von 5000 gegenüber 

2018. Mit 14500 verkauften Hörbi-

beln gegenüber 5500 im Jahr zuvor 

verzeichnete die Bibelgesellschaft 

bei den Audio-Medien einen außer-

gewöhnlichen Anstieg. Das High-

light im Programm ist die Luther-

bibel 2017 als Hörbuch, gelesen vom 

Sprecher und Schauspieler Rufus 

Beck. Ein weiterer Schwerpunkt im 

Programm der Deutschen Bibel-

gesellschaft sind nach wie vor die 

wissenschaftlichen Ausgaben in  

den Ursprachen.
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»Der HERR ist mein Licht und mein Heil;
vor wem sollte ich mich fürchten?

Der HERR ist meines Lebens Zuflucht;
vor wem sollte mir grauen?« 

Psalm 27,1

Zuflucht, Kraft 
und Schutz

 
AU T OR I N  

M A I K E A N DR E W S

ist Projektreferentin für die 

BasisBibel bei der 

Deutschen Bibelgesellschaft.

m Sommer 2019 saß ich fast täglich in 

der Universitätsbibliothek in Dresden 

und brütete über meinen Vorbereitun-

gen für mein Erstes Staatsexamen. Meinem 

Abschluss fieberte ich zwar entgegen, weniger 

jedoch den vielen Prüfungen, die ich dafür 

innerhalb kurzer Zeit bestehen musste. Es gab 

durchaus Situationen, da war ich der Ver-

zweiflung und dem Aufgeben äußerst nahe. 

Ausgerechnet in einer solchen Situation fiel 

mir meine Konfirmationsurkunde wieder in 

die Hände. In ihr las ich meinen Konfirma-

tionsspruch: den Beginn des 27. Psalms. 

Gewählt hatte ich ihn damals, mangels eige-

ner Bibelfestigkeit, aus einer Liste möglicher 

Konfirmationssprüche, die die Pfarrerin mei-

ner Konfigruppe zur Verfügung gestellt hatte. 

Ganz willkürlich war die Wahl aber deshalb 

nicht: Wie die meisten Jugendlichen trug ich 

meine ganz eigenen Sorgen und Ängste mit 

mir herum – da gefiel mir die Vorstellung sehr 

gut, mir diesen Spruch neben das Bett zu hän-

gen und immer, wenn ich mal nicht schlafen 

konnte, darauf zu schauen und so zur Ruhe zu 

kommen. Ich war damals nicht nur wenig  

bibelfest, auch grundsätzlich konnte ich 

meinen Glauben mit meinem Alltagsleben nur 

selten zusammenbringen. Trotzdem hat mich 

dieser Vers berührt. Und die Erinnerung dar-

an, dass Gott mich hält und ich bei ihm immer 

Zuflucht finde, gibt mir bis heute Kraft.

Erstaunt bin ich, in welcher Vielfalt sich der 

Bibelvers präsentiert: Den genauen Wort-

laut des obenstehenden Verses habe ich so 

in keiner Bibelübersetzung gefunden. Bei 

Luther heißt es beispielsweise: Der HERR ist 

mein Licht und mein Heil; vor wem sollte ich 

mich fürchten? Der HERR ist meines Lebens 

Kraft; vor wem sollte mir grauen? In der 

Regel ist entweder das Wort »Zuflucht« durch 

»Kraft« wiedergegeben oder die Konstruktion 

mit »grauen« durch »sich erschrecken«. Aller-

dings war es genau dieser Wortlaut, die Kom-

bination »Zuflucht vor dem Grauen«, weshalb 

ich diesen Spruch als Konfirmationsspruch 

ausgesucht hatte. Und siehe da: Die Online-Re-

cherche ergab, dass es genau diesen Wortlaut 

nur auf solchen Listen mit möglichen Denk-

sprüchen gibt, wie ich sie als Konfirmandin in 

der Hand hatte. 

Doch woher stammt nun diese Übersetzung? 

Wie sich herausstellte, ist der Wortlaut ver-

I
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mutlich eher eine Zusammenfügung der 

Lutherübersetzung von 1984 und dem Text 

der Zürcher Bibel von 1931 – wer allerdings 

die Texte zusammengestellt hat, ist nur noch 

sehr schwer nachzuvollziehen. Denkbar wäre, 

dass die Zusammenstellung für eine solche 

Spruchliste erfolgt ist, wie sie nun über ver-

schiedene Kirchengemeinden weitergereicht 

wird. Gestützt wird diese Theorie dadurch, 

dass Wortlaut und Reihenfolge der Verse in 

den Listen oft exakt gleich sind. Auch möglich 

wäre, dass diese Version auf Claus Wester-

mann zurückgeht, der in den 1980er-Jahren 

eine Übersetzung des Psalms vorgelegt hat, in 

der die zweite Hälfte des ersten Verses genau 

mit dem Wortlaut oben übereinstimmt; aller-

dings wird hier in der ersten Hälfte des ersten 

Verses aus »Heil« das Wort »Hilfe«. Sicher sind 

beide Theorien aber nicht.

Bei der Deutschen Bibelgesellschaft darf ich 

nun seit Oktober zu den Überlegungen bei-

tragen, wie die BasisBibel, die in Altem und 

Neuem Testament aller Voraussicht nach im 

Januar 2021 vorliegen wird, zu den Menschen 

kommen kann. Natürlich wurde ich auf der 

Suche nach Übersetzungen des Psalmbeginns 

1991 in Stuttgart geboren und aufge-

wachsen, Lehramtsstudium in den  

Fächern Englisch und Ev. Religion an 

der TU Dresden, Erstes Staatsexamen 

im September 2019. Seit dem 1. Oktober 

2019 arbeitet sie bei der Deutschen  

Bibelgesellschaft als Projektreferentin  

für die BasisBibel.

M A I K E  A N D R E W S
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auch neugierig: Wie steht es eigentlich in der 

BasisBibel? Dort heißt es: 

Der HERR ist mein Licht und mein Glück.

Vor wem sollte ich mich fürchten?

Der HERR ist der Schutz meines Lebens.

Vor wem sollte ich erschrecken?

Das ist nun ein ganz anderer Wortlaut als der, 

den ich 2005 zur Konfirmation auswendig 

gelernt habe. Sie sehen, man kann sehr lange 

danach suchen, wo eine bestimmte Überset-

zung herkommt. Auf dieser Suche habe ich 

aber vor allem eines gelernt: Auch wenn mir 

der Klang von Psalm 27,1 nach wie vor so am 

besten gefällt, wie er in meiner Konfirmations-

urkunde steht, bleibt die Botschaft hinter den 

Begrifflichkeiten dieselbe: Egal was passiert, 

auf Gott kann ich vertrauen. Und diese »Gute 

Nachricht« ist es ja letztlich, die zählt.

B I B E L  P E R S Ö N L I C H



Projekte der
Weltbibelhilfe 2019

Danke für Ihre Hilfe!

Außerdem haben wir 2019 gefördert:

Biblische Urtexte aus Stuttgart – zur theologischen Aus-
bildung für Studierende weltweit: Kenia, Namibia, Portugal,

Südafrika, Bolivien, Chile, Lettland, Peru, Philippinen,

Slowakei, Venezuela, Argentinien, Israel, Mali, Taiwan,

Seychellen, Costa Rica, Lesotho, China, Litauen.

Bibeln für blinde und sehbehinderte Menschen –

durch das Koordinationsbüro des Weltverbandes der

Bibelgesellschaften, Stuttgart: Indien, Kenia, Nigeria,

Uganda, Simbabwe, Bulgarien, Slowakei, Sierra Leone,

Armenien, Costa Rica, Argentinien, Bolivien, Kolumbien,

Guatemala, Pakistan.

2019 konnten wir
in 71 Ländern

142 Projekte fördern.
Für die auf der Weltkarte mit Bild

angegebenen Projekte haben wir 2019

bundesweit um Spenden gebeten.

Danke für Ihre Hilfe!

Bibelübersetzung

Bibelverbreitung

Alphabetisierung

INDIEN
Gottes Wort für
blinde Menschen

KAMBODSCHA
Alphabetisierungskurse

mit der Bibel

SYRIEN
Bibelverbreitung und
Trauma-Seelsorge

ÄTHIOPIEN
Übersetzung der Bibel
in die Landessprachen

ÄGYPTEN
Christliche Kinderfestivals

SIBIRIEN
Bibelverteilaktionen
auf dem Land

BR_Bibel_Weltweit_01/20_Doppelseite  04.02.2020  17:03 Uhr  Seite 1
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Herzlichen Dank für Ihre Spende! Weitere Projekte finden Sie auf www.die-bibel.de/weltbibelhilfe

So helfen Sie den Menschen in Usbekistan:

finanzieren vier »Kinder-
Bibeln zum Selbstgestalten«.

40,- EUR
finanzieren zehn Bibeln 
auf Usbekisch.

75,- EUR

Spendenkonto »Weltbibelhilfe«: Evangelische Bank eG, IBAN: DE59 5206 0410 0000 4150 73; BIC: GENODEF1EK1

Die Kirchen in Usbekistan werden vom Staat kontrolliert. 
Dennoch wächst das Christentum beständig an. Die dortige 
Bibelgesellschaft hat die Bibel ins Usbekische übersetzt und 
verbreitet sie nun unter den Christen im Land. Dafür bittet 
sie um Unterstützung.

Weltbibelhilfe – Deutsche Bibelgesellschaft, kirchliche Stiftung des öffentlichen Rechts,  

Balinger Str. 31 A, 70567 Stuttgart. Kostenfreie Hotline: 0800 / 935 82 42, Fax: 0711 / 7181-200, weltbibelhilfe@dbg.de

»Die Bibel in meiner Muttersprache Usbekisch ist für 

mich wie ein dicker Mantel, der mich auch im tiefsten 

Winter warmhält. Sie spricht direkt in mein Herz und 

erfüllt es mit Licht und Wärme.« So drückt die Usbekin 

Malika (Foto oben) aus, was es für sie bedeutet, die Bibel 

in ihrer eigenen Sprache lesen zu können. Die Bibel 

auf Usbekisch gibt es erst seit drei Jahren.  Bis dahin 

standen in dem zentralasiatischen Land nur russische 

Bibeln zur Verfügung. Doch seit es eine Übersetzung in 

ihrer Muttersprache gibt, werden immer mehr Usbeken 

Christen.

Die Usbekische Bibelgesellschaft ist die einzige offiziell 

anerkannte ökumenische Organisation im Land. Sie 

übersetzt, produziert und verteilt die Bibel – meist  

kostenlos, da sich viele Menschen hier keine Bücher 

leisten können. Sie gibt auch die einzige Kinderbibel 

weiter, die in Usbekistan verfügbar ist: die von der 

Deutschen Bibelgesellschaft herausgegebene »Kinder-

Bibel zum Selbstgestalten« – bislang allerdings nur auf 

Russisch. Bald soll es auch eine Ausgabe in usbekischer 

Sprache geben. 

Die augenblickliche politische Situation in Usbekistan 

ermöglicht es, die Bibel unter den Menschen zu ver-

breiten und das Christentum zu stärken. Diese Gelegen-

heit möchte die Bibelgesellschaft so gut es geht nutzen. 

Dafür ist sie auf unsere Unterstützung angewiesen, 

finanziell und im Gebet. Bitte helfen Sie so, wie es Ihnen 

möglich ist. Vielen Dank! 

Usbekistan:  
Gottes Wort wärmt
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BR I/20 Usbekistan

Bitte schicken Sie gratis 
(falls nicht Bezieher):

Bitte schicken 
Sie gratis:

Abo 
Bibelreport

Name, Vorname (Kontoinhaber):

Straße, Hausnr.: 

PLZ, Ort: 

Kreditinstitut: 

IBAN: 

Ort, Datum:

Unterschrift:      

Sie erhalten im Januar des folgenden Jahres eine Sammelzuwendungsbestätigung. Bitte Antwort- 
Coupon ausfüllen und einsenden: Deutsche Bibelgesellschaft, Balinger Str. 31 A, 70567 Stuttgart.  
Per Fax geht’s am schnellsten: 0711 / 7181-200. Vielen Dank!
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Gebetskärtchen 
(Bitte Anzahl angeben)

Ja, ich möchte gern mehr erfahren.

Ich ermächtige die Deutsche Bibelgesellschaft, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Deutschen Bibelgesellschaft 
auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht  
Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. 
Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

S E P A - L A S T S C H R I F T M A N D A T

Stiftung Deutsche Bibelgesellschaft, Balinger Str. 31 A, 70567 Stuttgart  
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE80 ZZZ0 0000 0028 94 

Mandatsreferenz: wird separat mitgeteilt

Ja, ich möchte regelmäßig helfen.

Damit Menschen die Bibel in ihrer eigenen Sprache lesen und verstehen können, 
unterstütze ich die Weltbibelhilfe (Deutsche Bibelgesellschaft). Hiermit ermächtige 
ich Sie, ab dem __.__.____bis auf Widerruf den folgenden Betrag einzuziehen:

Name, Vorname:

Straße:

PLZ, Ort: 

Telefon, E-Mail:

Geburtstag:    

  10,-EUR
  monatlich  

  oder einen selbstgewählten Betrag in EUR:  

  20,-EUR
  1/4-jährlich

  50,-EUR
  1/2-jährlich

  100,-EUR
  jährlich

Antwort-Coupon ausfüllen und im Briefumschlag einsenden: Deutsche Bibelgesellschaft,  
Balinger Str. 31 A, 70567 Stuttgart. Per Fax geht’s am schnellsten: 0711 / 7181-200. Vielen Dank!



Bestellen Sie diese Ausgaben bei uns per Telefon: 0800/242 3546 (kostenfrei), per E-Mail:  
vertrieb@dbg.de oder bequem über unseren Onlineshop: www.die-bibel.de/shop 
Dort finden Sie auch weitere Informationen zu den Titeln.

Memory-Spiel in drei  

Varianten,  mit Motiven 

aus unseren beliebtesten 

Kinderbibeln. Für Kinder 

von 3–12 Jahren. 

Jeweils 72 farbige Spiel-

karten im Karton.

P O S T K A R T E N B Ü C H E R  M I T  M O T I V E N  AU S 
B E L I E B T E N  K I N D E R B I B E L N

3 verschiedene Postkartenbücher 

mit den schönsten Illustrationen 

aus unseren beliebtesten Kinder-

bibeln.  

20 farbige, leicht ablösbare 

Postkarten, kartoniert, Leim-

bindung

Preis: jeweils € 14,90 Preis: jeweils € 9,90

B I B E L - M E M O - S P I E L E  M I T  M O T I V E N  
AU S  B E L I E B T E N  K I N D E R B I B E L N

Mit Bildern von 

Kees de Kort

GTIN 42-505721-0125-4 

Mit Bildern von 

Marijke ten Cate

GTIN 42-505721-0126-1

Mit Bildern von 

Mathias Weber

GTIN 42-505721-0127-8

Mit Bildern von 

Kees de Kort

GTIN: 42-505721-0121-6 

Mit Bildern von 

Marijke ten Cate

GTIN: 42-505721-0122-3

Mit Bildern von 

Mathias Weber

GTIN: 42-505721-0123-0


